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Herren Bezirksklasse D Gruppe 1 Neumarkt (3er) (Bayerischer TTV - Oberpfalz-
Süd)

FC Deining IV : FSV Berngau IV 
Donnerstag, 07.03.2024, 20:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim FC Deining IV

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des FC Deining IV am
Donnerstagabend in den Armen: Nach rund 2 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den nicht
unverdienten 6:4-Endstand (24:18 Sätze) in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 1 Neumarkt (3er)
(Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd) Partie gegen den FSV Berngau IV gesorgt. Zuvor konnten die
Zuschauer beobachten, wie der FC Deining IV nicht in Bestbesetzung und mit 2 Ersatzspielern
antreten musste. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Florian Sellerer, der in seinen
Spielen souverän agierte und ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Unglücklich waren Röhrl / Walther in der Begegnung gegen Schrafl / Herrmann, die der
Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte.
Ein hartes Stück Arbeit hatten dann Sellerer / Mendel beim 9:11, 11:8, 14:16, 11:5, 11:5 gegen
Wendt / Lorenz zu verrichten. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Einen
Punkt für das Team vor Augen gab Ludwig Röhrl bei einer 2:0-Führung die Folgesätze gegen
Sebastian Schrafl noch ab und quittierte ein 2:3. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit
nur zwei Punkten Vorsprung. Die richtige Herangehensweise hatte Sebastian Walther beim
folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Siegfried Herrmann von Beginn an. Das war ein souveräner
Sieg. Lange mit Ronald Wendt kämpfen musste Florian Sellerer in einer aufgrund der TTR-Werte zu
erwartenden engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei
Punkten Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Ein Satz reichte nicht,
weshalb Torsten Mendel das Spiel gegen Marcel Lorenz mit 1:3 verlor. Der Spielstand zu diesem
Zeitpunkt lautete somit 3:3. Ludwig Röhrl gewann am Nachbartisch wiederum sein Spiel gegen
Siegfried Herrmann eher ungefährdet mit 11:6, 11:6, 11:1. Sebastian Walther konnte im Spiel gegen
Sebastian Schrafl einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen.
Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Kurz strauchelte er, aber letztlich
war Florian Sellerer bei seinem 3:1 gegen Marcel Lorenz doch überlegen. Durch diesen sechsten
Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Kurzfristig sah es gut aus, aber
letztlich war Torsten Mendel bei seiner 1:3-Niederlage von Ronald Wendt dann doch niedergerungen
worden. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 5:5
(Mendel) und 3:28 (Wendt). Damit war das letzte Einzel des Tages im Kasten und der
Mannschaftskampf mit einem 6:4 Erfolg für den FC Deining IV beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der FC Deining IV nun ein Punktekonto von 23:9 Punkten auf, während
der FSV Berngau IV vor dem nächsten Spiel, das am 14.03.2024 gegen den ASV Neumarkt 1860 i.
d. OPf VI ansteht, 4:28 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des FC Deining IV bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 11.03.2024 gegen den SV Eintracht Seubersdorf II.

 Statistik:
 FC Deining IV

Doppel: Röhrl / Walther 0:1, Sellerer / Mendel 1:0 
Einzel: L. Röhrl 1:1, S. Walther 2:0, F. Sellerer 2:0, T. Mendel 0:2 

 FSV Berngau IV
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Doppel: Schrafl / Herrmann 1:0, Wendt / Lorenz 0:1 
Einzel: S. Schrafl 1:1, S. Herrmann 0:2, R. Wendt 1:1, M. Lorenz 1:1


